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OBSCURITY TRUTH “War Never Ends“ 
(EP, Eigenproduktion, 2016)

Die recht junge Band aus Marienberg hat geschworen, die Fahne des Thrash 
Metal hochzuhalten. Nehmen wir den Erstling der Gruppe mal unter die Lupe: 

Als der Gesang im ersten Song begann, dachte ich 
sofort an Cronos von VENOM. Musikalisch wird 
Thrash Metal mit geilen Riffs und geilen Breaks 
gespielt. Die Band harmoniert wunderbar zusammen, 
was man den fünf Songs auch zu einhundert Prozent 
anhört. Auch das kultige “Uhh“ des Sängers wie 
seiner Zeit vom Tom Warrior (CELTIC FROST) ist 
einfach nur hammermäßig. Herausheben möchte ich 
hier die Granaten “Obscurity Truth“, “Deadly 
Infection“ und “War Never Ends“. Fünf geilste 
Thrash Metal-Granaten, die Dir den Schädel spalten

werden. Fünfmal Thrash Metal ohne Kompromisse - dreißig Minuten, die Deine 
Nackenmuskeln strapazieren werden! Musikalische Einflüsse (für mich) sind: 
CELTIC FROST, VENOM und Thrash Metal der alten Haudegen aus den Achtzigern.
Thrash Metal meets Moshing S.O.D., blasphemic VENOM & CELTIC FROST mit 'ner
Prise MOTÖRHEAD. Die saubere Produktion und die überzeugende Darbietung der
Songs lassen mich hier eine unbedingte Kaufempfehlung aussprechen.
(Text: QuickMick, Bild: bandeigene Promotion)


